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VERGLEICHENDE UNTERSUCHUNGEN VON HEROINPROBEN

(Aktualisierte Kurz fassung)

H . N E UMANN (BK A , Wi e s b a d e n )

Die Rauschgiftsituation in der Bundesrepublik Deutschland ist
seit der 2. Hälfte der 70er Jahre durch einen dramatischen An­
stieg der Heroinsicherstellungen gekennzeichnet (1). Um die­
s er H er au s f o r d e r u n g z u b e g e g n e n , wu r d e v o n d e r Bu n d e s r e g i e ­
rung ein Programm initiiert, das u.a. die Gewinnung neuer und
vertiefter Informationen aus den chemischen und physikali­
schen Analysendaten sichergestellter Heroinproben und durch
deren Vergleich zum Ziel hatte. Diese Vergleichsuntersuchun­
gen sollten neue Ansätze für Ermittlungen, beweiserhebliche
Befunde für Gerichtsverfahren sowie Aussagen zur Herkunft des
Heroins aus bestimmten Grossregionen ermöglichen.

Als E'auptmethode zur Charakterisierung von Heroinproben wurde
im Bundeskriminalamt die Gaschromatographie (GC), d.h. gine
der wichtigsten Analysenmethoden des forensischen Chemikers
(2) ausgewählt. und mit gepackten Säulen u.a. erfolgreich bei
der Stabilitätsprüfung illegaler Proben eingesetzt (3). Um
Verbesserungen bezüglich Auftrennung und Empfindlichkeit zu
erreicher-, begannen wir bereits 1979 Kapillarsäulen zu verwen­
den, da diese hochauflösende Technik für aussagekräftige Ver­
gleichsuntersuchungen eindeutige Vorteile bietet (4). Die ho­
he Selektivität des entwickelten Kapillar-GC-Verfahrens mit
Silylierung der Proben zeigte sich u.a. daran, dass auch kom­
plexe Gemische von Opiumalkaloiden und -derivaten, Verschnitt­
stoffen mit Wirkstoffcharakter sowie Inertstoffen (Zucker u .
a.) in einem Analysenlauf getrennt und damit eindeutig charak­
terisiert und bestimmt werden können. Unabhängige Forschungs­
arbeiten in anderen Laboratorien belegen die hohe Aktualität
der Kapillar-GC in diesem Bereich der Betäubungsmittelanaly­
tik (5 — 8). Die Methode ist auch gut zur Bestimmung der Alka­
loide in Opium und Rohmorphin geeignet (9).

Mit Hilfe des Kapillar-GC-Verfahrens zur Bestimmung der Haupt­
und Nebenbestandteile wurden über viele Jahre im Routinebe­
trieb vergleichbare Analysendaten von Heroinsicherstellungen
gewonnen und ausgewertet. Dabei wurden sowohl Beispiele für
erfolgreiche Anwendungen im direkten Probenvergleich im Bun­
deskriminalamt wie auch überregional zwischen verschiedenen
Laboratorien von Bund und Ländern (10) aufgezeigt. Ebenso war
eine Klassifizierung der Proben bezüglich der Herkunft aus
Grossregionen (Nah-/Mittelost, Südostasien etc.) aufgrund der
gewonnenen Analysendaten möglich (11). Eine unabhängige Ar­
beit des b ri t i s chen nationalen Zoll-Laboratoriums bestätigt
d iese E r k e n n t n i s s e ( 12 ) ­
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Weitere Arbeiten, die z.T. in Kooperation mit Kollegen des hes­
sischen Landeskriminalamtes durchgeführt wurden, beschäftigten
sich mit der Identifizierung (13) sowie der chromatographi­
schen Bestimmung (14, 15) von 3-0- und 6-0-Acetylmorphin insbe­
sondere bei Herstellung und Zersetzung von Heroin. Vergleichba­
re Befunde erhielt auch der Kollege Huizer in den Niederlanden
(16) .

Als zweites unabhängiges Verfahren zum Heroinvergleich neben
der Bestimmung der Haupt- und Nebenbestandteile haben wir seit
1981 basierend auf Vorarbeiten der amerikanischen Drug Enforce­
ment Administration (17) eine "Profiling (Fingerprinting)"-Me­
thode zum detaillierterr Studium der Spurenverunreinigungen mit
Hilfe der Kapillar-GC entwickelt (18). Bei dieser sehr spezifi­
schen Methode werden die Verunreinigungen aus der Heroinprobe
mit Toluol extrahiert, der Extrakt wird derivatisiert und an­
schliessend mit Kapier.lar-GC-untersucht. Die hohe Trennkraft
der Kapillarsäule ist notwendig, um ein komplexes chromatogra­
phisches Profil zu erhalten, das charakteristisch für die ge­
gebene Probe ist. Konventionelle gepackte Säulen (17) bzw.
HPLC-Methoden (19, 20) sind zwar teilweise in kürzerer Zeit
durchführbar, zeigen aber infolge mangelnder Auftrennung viele
Spurenbestandteile nicht an. Vergleichbare Resultate zur Repro­
duzierbarkeit, Spezifität und Verlässlichkeit des Kapillar-GC­
Verfahrens wurden auch in anderen kriminaltechnischen Laborato­
rien gewonnen (21 — 23). Es hat sich bei vielen Heroinver­
gleichsanalysen und bei herkunftsbezogenen Fragestellungen be­
w ähr t .

In ausgezeichneter internationaler Zusammenarbeit mit dem Spe­
cial Testing and Research Laboratory der Drug Enforcement Admi­
nistration, USA, wurden viele de= Einzelkomponenten in den
chromatographischen Profilen identifiziert (22). Als Isolie­
rungsmethode wurde die HPLC eingesetzt (24) und bei hochreinen
Proben wird der Einsatz eines Elektroneneinfangdetektors (ECD)
empfohlen (25). Die Mehrzahl der Spurenverunreinigungen be­
steht aus Nebenprodukten der Acetylierung der Opiumalkaloide
Thebain, Narcotin, Morphin, Codein und Norlaudanosin, die viel­
fach im Rohmorphin enthalten sind. Bemühungen zur Ausweitung
des Verfahrens auf andere Rauschgifte sind im Gange (9).

Diese Zusammenfassung hat gezeigt, dass viele Fortschritte bei
der vergleichenden Heroinanalyse in den letzten Jahren erreicht
worden sind. Die Forschungsanstrengungen im Bundeskriminalamt
fügen sich dabei nahtlos in internationale Bemühungen auf die­
sem hochaktuellen Gebiet der Forensischen Chemie ein .
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